
Verantwortliche

GREEN SHOES
Osttirols Jugend unterwegs zur globalen Nachhaltigkeit

Unser Beitrag
Junge Menschen setzen 
sich seit Jahren für Nach-
haltigkeit ein – weil es 
dringend notwendig und 
ihnen wichtig ist. Mit dem 
oben genannten Work-
shop haben die Teilneh-
mer*innen eine Möglich-
keit genutzt, sich aktiv zu 
beteiligen. Mit dem Auf-
stellen der „upgecycelten“ 
Schuhe geben die jungen 
Menschen den Ball nun an 
Sie weiter.

Ihr Beitrag
Die „Green Shoes“ er-
innern daran, dass globale 
Nachhaltigkeit in unserer 
Ver antwortung liegt und 
wir nur gemeinsam ans 
Ziel kommen. Sie selbst 
entscheiden, welcher 
Ihr erster oder nächster 
Schritt auf diesem Weg 
sein wird. Wie wär‘s zum 
Beispiel damit, auf den 
Kauf neuer Winterstiefel 
zu verzichten?

Details zur Altschuhsammlung in Osttirol
In 19 Osttiroler Gemeinden wird regelmäßig eine Altschuh-
sammlung durchgeführt. Seit ihrer Einführung vor neun 
Jahren wurden dadurch über 215.000 kg Schuhe gesam-
melt. Das ergibt einen jährlichen Schnitt von 30.000 bis 
35.000 Paaren. Die Menge bezieht sich ausschließlich 
auf Modelle, die unbeschädigt sind, reparierbare Schuhe 
fallen in der Statistik durch den Rost. Gerechnet mit einem 
durchschnittlichen Preis von € 30,00 pro Paar bedeutet 
das, dass mit der Altschuhsammlung jährlich über eine 
Million Euro entsorgt wird – in Form von Schuhen, die 
eigentlich noch „tragbar“ sind.

Details zum Workshop
Inhaltlich wurde an verschiedenen Punkten angesetzt. 
Thematisiert wurden dabei: der persönliche ökologische 
Fußabdruck, die Wegwerf- bzw. Konsumgesellschaft, 
Upcycling als mögliche Maßnahme und der theologische 
Auftrag der Schöpfungsverantwortung. Die theoretischen 
Inhalte verbanden sich in der Botschaft an die Teilneh-
mer*innen, dass sie einen möglichen Wandel selbst in 
der Hand haben. Um die Hands-on-Mentalität zu stärken, 
wurden im praktischen Teil alte Schuhe „upgecycelt“ und 
mit Blumen/Kräutern bepflanzt. Zudem wurden sie mit 
Sprüchen und Gedanken geschmückt, die auf die Wichtig-
keit und Dringlichkeit des Themas aufmerksam machen.
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